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Disruption
Innovation



Der	CEO	wird	im	Digitalen	Zeitalter	
zum	Chief	Transformation	Officer







Präsenzkultur Agilität	&	
Flexibilität,
ortsungebunden	&
selbständig	

Umbruch



#1
Die	Unterscheidung	Ausbildung	und	
Weiterbildung	wird	durch	kontinuierliche	Bildung	
ersetzt.	Diese	findet	überall	und	zu	jeder	Zeit	
statt.





#2
In	einer	VUCA-Welt	ist	die	Digitalisierung	der	
Bildung	kein	hinreichender	Erfolgsgarant.	

Aber	Smart	Coaches	nutzen	AI	und	Data	
Analytics.	Lernen	in	verschiedenen	Dimensionen	
und	Realitäten	(Hololense/mixed reality)	ist	
möglich.



Autonomy
Mastery
Purpose
Ryan,	Deci	(2000),	Self-Determination	Theorie







Mastery
Können



Kreativität

Kritisches	Denken

Kommunikation

Kooperation

Leidenschaft

Fachkompetenz
Selbstkompetenz:	Zuverlässigkeit,	Fleiss
Sozialkompetenz
Methodenkompetenz



#3
Zertifikate	und	Abschlüsse	werden	immer	
weniger	Garant	für	eine	erfolgreiche	
Berufskarriere	sein.
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Kreativität Kritisches	
Denken

Kommuni-
kation

Kooperation



Kreativität



Pilotprojekte



Only	those	who	dare	to	fail	greatly	can	ever	
achieve	greatly.	John	F.	Kennedy	oder	Robert.F.Kennedy



Beurteilung:	von	feedback	zu	feedforward



4K	eingebettet	im	Berufsbildungsgesetz
4K	eingebettet	im	Berufsbildungsgesetz



#4
Lernen	braucht	Experimente	und	eine	neue	
Fehlerkultur.
Inhalte	verlieren	an	Bedeutung,	Fähigkeit	mit	
Neuem	umzugehen	wird	wichtiger	(1/3	
Branchenwissen,	1/3	Wissen	zur	
Transformation,	1/3	Wissen	zu	Digitalisierung).	



SinnhaftigkeitZ
ugehörigkeit



Soziale	Identität	Prof.	em.Dr.	Theo	Wehner

Individuum

GruppeOrganisation



Von	Regeln	zu	Werten	&	Normen

Regeln Werte	&	
Normen

1 2 3 4 5

Grad	der	Flexibilität	&	Autonomie



#5
Lernen	findet	in	Netzwerken	(Peer	to	Peer,	
Enterprise	Social,	Ad-hock),	problembasiert,	
kooperativ	(Tandems,	Kopinggruppen,	
Mentoring,	Reversed	Mentoring) und	nicht	
kompetitiv	statt.
Sinnstiftung	wird	wichtiger	(Einbettung	in	
Kontext).



Autonomie



New	World	of	Work
Von	8	auf	22	verschiedene	Raumtypen

Neue	Lernwelten
Der	Raum	als	Signalwirkung	einer	
Veränderung	im	Churer-Modell



#6
Lernende	brauchen	mehr	Selbstverantwortung	
und	–regulation	bezüglich	Zeit,	Ort,	Inhalt	und	
Form.




